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Freie und Hansestadt Hamburg
Bezirksamt Hamburg-Nord

Bezirksversammlung

Kleine Anfrage nach § 24 BezVG
öffentlich

Drucksachen–Nr.:

Datum:

20-1637

22.06.2015

von B. Kroll, CDU Aktenzeichen: 123.30-11

Beratungsfolge
Gremium Datum

Ohlsdorfer Straße - warum immer noch gesperrt
Kleine Anfrage Nr. 112/2015 von B. Kroll, CDU-Fraktion
Sachverhalt:
Die Ohlsdorfer Straße wurde, wie allgemein bekannt, wegen einer Baumaßnahme halbseitig 
gesperrt. Zwischenzeitlich wurde die Sperrung mit der Begrünung verlängert, dass die 
Baumaßnahme länger dauern würde als geplant.
Tatsache ist aber, dass sowohl der Baukran als auch die Baucontainer längst abgebaut wurden 
und auf der Fläche jetzt Sand/Kies und andere Baumaterialien gelagert werden, die genauso 
gut auch auf dem Grundstück des betreffenden Bauvorhabens gelagert werden könnten. Somit 
könnte die Sperrung der Ohlsdorfer Straße bereits seit längerem wieder aufgehoben worden 
sein und die Bürger in dem umliegenden Wohnquartier von dem Umleitungsverkehr entlastet 
worden sein. Auch der ÖPNV könnte schon lange wieder direkt zum Winterhuder Marktplatz 
fahren, ebenso die Radler und Autofahrer. So müssen tausende Hamburger täglich Umwege 
fahren, im Stau stehen und die Bürger Lärm und Abgase ertragen.
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Vor diesem Hintergrund frage ich den Herrn Bezirksamtsleiter:

1. Wann wurde a. der Baukran sowie b. die Baucontainer abgebaut? 
Sofern dieses dem Bezirksamt Hamburg-Nord nicht bekannt sein sollte, wann wurde 
seit Anfang 2015 die betreffende Baustelle von Mitarbeitern des Bezirksamtes 
jeweils in Augenschein genommen bzw. wann wurde die Ohlsdorfer Straße von dem 
zuständigen Wegewart jeweils in Augenschein genommen und mit welchem 
Ergebnis jeweils bzgl. Baukran und Baucontainer?

Für den Bereich der Ohlsdorfer Straße zwischen Winterhuder Marktplatz und Bussestraße sind 
z.Z. noch zwei Sondernutzungen genehmigt: 216 qm Baustelleneinrichtung vor Hausnummer 
12- 16 (genehmigt bis 03.08.2015) sowie ein Bürocontainer vor Hausnummer 6 (genehmigt bis 
30.09.2015).
Die Sondernutzungen für den Baukran sowie die Baucontainer sind bereits ausgelaufen. Wann 
genau diese abgebaut wurden ist nach Aktenlage nicht ersichtlich. Auf Grund eines 
Personalwechsels bei der Wegeaufsicht wurde der Bereich in den letzten Monaten nicht 
regelhaft begangen

2. Warum ist die Ohlsdorfer Straße immer noch gesperrt?

3. Am 15. Juni hat der Fragesteller das Bezirksamt über den aktuellen Stand sowie die 
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Möglichkeit der unverzüglichen Öffnung der Ohlsdorfer Straße informiert. Was hat 
das Bezirksamt seit dem unternommen, um die Sperrung der Ohlsdorfer Straße 
aufzuheben? Wenn nichts, warum nicht?

4. Bis wann war die Sperrung der Ohlsdorfer Straße ursprünglich genehmigt, wann 
wurde der Antrag auf Verlängerung gestellt, wann wurde dieser von wem genehmigt 
und mit welchen zeitlichen Auflagen? In welchen Umfang waren Mitarbeiter des 
Bezirksamtes Hamburg-Nord an diesen Punkten jeweils beteiligt? Bitte detailliert 
darstellen/auflisten.

5. Wann wird die Sperrung aus heutiger Sicht endlich aufgehoben und warum erst zu 
diesem Zeitpunkt?

Zu 2-5:
Für die straßenverkehrsbehördliche Anordnung ist die Behörde für Inneres und Sport zuständig. 
Valide Auskünfte können vom Bezirksamt nicht erteilt werden. Dem Fragesteller wird daher eine 
Anfrage nach § 27 BezVG empfohlen.

       01.07.2015

Tom Oelrichs

Anlage/n:

Keine  
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